
 
 
 
Mail von William Allan vom 17.08.07 
 
 

Dear Ritschi, 
 
Thank you for your email.  Indeed it has taken too long to finish 
this project but in three weeks time it should be ready. 
 
There was a delay because we realized that the class rooms we need to paint and put in new desks 
has no doors and the windows are just wide open.  This makes all the teaching materials in the class 
rooms not safe.  We therefore decided to find carpenters to make door frames and doors, window 
frames and square tubes(metal bars) to be fixed on the class rooms so that whatever is in the class 
room is secured. 
 
The carpenters took long to find timber for this project. But now they are ready with everything and 
they only need to finalize by fixing doors and windows.  Thereafter we will move in the new desks we 
bought from Blantyre.  Receive the first pictures of desks.  The pictures were taken from the factory 
where the desks were made and we were putting them in a truck ready for Muona.  I will send more 
pictures especially of the renovated class rooms and the new desks in it when everything is ready. 
 
It is a good idea to continue with the renovation of another set of class rooms after this project. Thank 
you for all you do for the people of Malawi and Muona in particular.  This will surely change lives of 
many people in the long term as a result of a good learning environment at this school. 
 
I therefore encourage you to start preparing for the buying another batch of school desks and painting 
of class rooms as our next project. 
I will stop here for today and many greetings from all of us. 
  
William  
 
 
 
Lieber Ritschi, 
 
vielen Dank für Deine E-mail. In der Tat dauert es sehr lange, um dieses Projekt zu beenden, aber in  
drei Wochen sollte es fertig werden. 
 
Es gab Verzögerungen, weil wir feststellten mussten, dass die Räume, die wir  anstreichen und wo die 
Schulgarnituren hinein gestellt werden sollen, keine Türen haben und die Fenster zu weit offen sind. 
Dadurch wären  die Lehrmittel in den Klassenräumen nicht sicher. Wir haben folglich entschieden, 
Tischler zu beauftragen, die Tür- und Fensterrahmen mit Metallstäben machen können, damit die 
Klassenräume entsprechend gesichert sind.  
 
Die Tischler haben lange gebraucht, um das passende Bauholz zu finden. Aber jetzt sind sie soweit 
fertig und brauchen nur noch die Türen und Fenster einzusetzen. Dann werden wir die neuen 
Schulgarnituren einräumen, die wir in Blantyre gekauft haben. Beiliegend die ersten Bilder von den 
Schulgarnituren.  Die Bilder wurden in der Fabrik gemacht, wo die Möbel hergestellt wurden, wo wir 
sie gerade für den Transport nach Muona auf einen LKW verladen.  Wenn alles fertig ist, werde ich 
speziell von den renovierten Klassenräumen und den neuen Schreibtischen  noch mehr Bilder 
schicken.  
 
Es ist eine gute Idee, nach diesem Projekt, mit der Renovierung von weiteren Klassenräumen 
fortzufahren. Danke an alle von Euch, insbesondere für dass, was Ihr für die Menschen in Malawi, 
insbesondere in Muona tut. Resultierend aus verbesserten Lernmöglichkeiten an dieser Schule, wird 
sich sicherlich das Leben vieler Menschen langfristig verändern.  
 
Ich möchte deshalb anregen, als nächstes Projekt mit den Kauf weiterer Schulgarnituren nebst 
Anstrich der Klassenräume fortzufahren.  
 
Für den heutigen Tag möchte ich hier enden, viele Grüße von uns allen.  
 
William 
 

 



 
 
 

 

 
 



 


